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niker) und Mitglied der Leitung der SED-Grundorganisation 
des Instituts. 1957—1958 hauptamtlicher Mitarbeiter in der Ab
teilung Landwirtschaft der Bezirksleitung Groß-Berlin der SED. 
1958 1. Vorsitzender der LPG „Neue Ordnung“ in Berlin-Mar
zahn.

SCHULZ, Margarete. Berlin. Obermeister im VEB Herrenbe
kleidung „Fortschritt“, Berlin-Lichtenberg.
SED-Fraktion.

Geboren am 27. 1. 1916 in Kriescht (Kreis Oststernberg/jetzt 
Volksrepublik Polen) als Tochter eines Arbeiters. Volksschule 
in Kriescht. 1930—1931 Berufsausbildung als Damenschneiderin 
(ohne Abschluß). 1931—1934 Landarbeiterin in Neuhartenberg 
(Kreis Lebus). 1932—1933 Mitglied der Internationalen Roten 
Hilfe. 1935 Hausangestellte in Berlin. 1936—1941 Hausfrau. 
1942—1945 selbständig (Wäscherei in Berlin). 1945 KPD, 1946 
SED. 1946 Hausfrau. 1947—1948 Gartenbauarbeiterin in Berlin. 
1948 Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft und DFD. 
1948—1949 Arbeiterin in Berlin. 1949 FDGB. Seit 1949 Schnei
derin im VEB Herrenbekleidung „Fortschritt“ in Berlin-Lichten
berg, seit 1953 Obermeister. Seit 1951 Mitglied der Leitung der 
Betriebsparteiorganisation der SED. 1953—1958 Mitglied der 
Stadtverordnetenversammlung von Groß-Berlin und der Stän
digen Kommission für Verkehr. 1956 Besuch der Ingenieurschule 
für Bekleidung in Berlin; „Meister der volkseigenen Industrie“.
1950 „Aktivist des Zweijahrplanes“, 1951 „Aktivist des Fünf
jahrplanes“.

SIEMON, Gustav. Berlin. Chefredakteur der „National-Zei- 
tung“, Berlin.
NDPD-Fraktion. Mitglied des Ständigen Ausschusses für 
Allgemeine Angelegenheiten. '

Geboren am 20. 6. 1918 in Lippoldsberg (Kreis Hofgeismar) als 
Sohn eines Arbeiters. Volksschule. 1932—1935 Lehrzeit und dann 
bis 1936 Tätigkeit als Buchhändler. Militär- und Kriegsdienst; 
Gefangenschaft, Mitglied des Nationalkomitees „Freies Deutsch
land“. 1945 FDGB und KB. 1945—1948 Mitarbeiter im Mini
sterium für Volksbildung des Landes Mecklenburg. 1947 Gesell
schaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft. 1948 Mitbegründer 
der NDPD, Mitglied des Hauptausschusses und verschiedener 
Landes- und Bezirksvorstände. 1948 Mitglied des Deutschen 
Volksrates und seit 1949 Mitglied der Volkskammer (1954—1958 
Mitglied des Wahlprüfungsausschusses). 1949—1958 Mitglied des 
Nationalrates der Nationalen Front des demokratischen Deutsch-
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